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Brei m u n t.

@o mag baä fofgenbc S3rnri)fHuf JjctfScit, sbaö ftcf&gt;
auf bcr ©traffnnber '-öibliofbcf beftnbct. X&gt;a$ fPerga*
mentblatt, auf ntefcbem H in »ter Kolumnen gefdmcbett
i(i, gebort bcrn Anfänge beö 14. Sabrfntnbertö an, imb
mar bcr tnnern ©eite beö Gftnbanbeä »on Opuscula Ber-

nardi abbatis clarevaliensis. 1501. 4. aufgcffcbt. 2Öir
fernen baranS ein bibfier ganj unbefannteö maere fen?
 nett. Sie Sprache »erraff) abcnnaWP nicberrbcitufdie

SKunbarf. ©otruigcn, ben 12. Oct. 1830.
®. %. tScnecfc.

Ime in werde gcholpcn schire.

 als Karl meineit de fire.

Die böse liiere irbandc.

van einarde ende morande.

5 So wart imc leide ze runde,

van ruwen begnnde de hcre finde,

harde serc schrien,

desne blinde he nit virzien.

Ime wurden einen Mangen.

 10 Mit treuen alb errangen.

Karl du iemerliche sprag.

als ich uch wale gesagen mag

Oweg einart ende morant.

durg mich rumedir ur laut.

15 Einnrt morant schone iugit.

an ueh is bliucn manghe dngii.


